
Martın Luthers 05 'Ihesen mıit den azZu- reilich häufig umstrittener Rückblick
gehörigen Dokumenten aus der Ge- über seine eigene theologische Entwick-
schichte der Reformation, hrsg. VoNn lung un! den Hergang des Ablaßstreites
KuUurTtT ÄLAND. Hamburg: Furche Verlag. findet; folgt jenes Zeugnıi1s Me-
1965 123 Seiten. Kartoniert. anchthons über den Thesenanschlag,

das 1n der Vorrede Band {1 VO  $ Tn
Die Debatte über den Thesenanschlag thers lateinıschen Werken Vvon 1546
1st noch immer nıcht ZUTr uhe gekom- steht. Weıter werden die 05 "Thesen —
INenNn. Aland, der VOT einıgen Jahren B wıe Luthers Sermon Von Ablaß und
genüber Volz’ Vorschlag, als atum des Gnade (1 I mitgeteılt. Sodann bringt
Thesenanschlags den November ST} Aland den ‘Jlext zahlreicher Luther-
anzunehmen, miıt Nachdruck 31 Ok- Briefe, die auf den Ablaßstreit Bezug
tober KL festgehalten hat und der sıch nehmen. Schließlich folgen Luthers
auch verschiedentlich Iserlohs Be- Rückblicke in seinen 'lischreden SOWIEe
streitung der JTatsächlichkeit des 'IThesen- andere Rückblicke, twa 1n einer spate-
anschlags ausgesprochen hat, möchte mit ITen Ausgabe der 05 'Ihesen.
dieser Publikation breiteren Krei- Die Auswahl der Jlexte ist gut getrof-
SCI] ıne Kınführung In die Auseimnander- fen. Es fehlt eigentlich nıchts, W as für
setzung geben un! zugleich auch ine die Bıldung eines eigenen Urteıils be1 der
Kenntnisnahme der wichtigsten Quellen- Auseiandersetzung über Luthers 'CThe-
stücke ermöglıchen. Aus diıesem Grund senanschlag Von Wichtigkeit ist. Da die
steht dıe Mitteilung zahlreicher oku- Diskussion der Offentlichkeit Z..
mente 1n Übersetzung 1mM Mittelpunkt ein unsachliches Echo gefunden hat, ist
dieses Bändchens. diese Auswahl der Jlexte sehr be-

Zunächst unterrichtet Aland 1n einer grüßen.
Kınleitung über die Situation des Jahres Schluß des Bandes Setzt Aland
1517, über Luthers Vorgehen das sıch auf Seiten 1n Anmerkungen mMi1t
Ablaßwesen un! die erstaunliche, für der Forschung auseinander der gibt
Luther selbst überraschende Breitenwir- Erläuterungen bestimmten Begriffen
kung, die seine 'Ihesen fanden. Auch der Aussagen 1n den miıtgeteilten lex-
geht Aland auf Luthers spatere Rück- ten. Aland ıtt miıt Nachdruck für dıe
blicke auf den Begınn der Reformation Tatsächlichkeit des Thesenanschlags 1n.
eın un! sucht s1e für die Frage des Auch die VO  e} Honselmann 5C-
Thesenanschlags aus:!  en. Bekannt- brachten uenEinwände die LO f=
liıch hat Luther selbst nıemals von sächlichkeit des Thesenanschlags nımmt
einem Anschlag der 'IThesen gesagt; erst noch kurz Stellung. Im übrigen kün-
beı Melanchthon findet sıch kurz nach digtAland ıne Übersicht über den Gang
Luthers ‘Iod eın Bericht darüber. der Gesamtdebatte SOWIE über dıe Re-

Der Hauptteıl enthält ann die wich- sultate der gegenwärtigen Dıskussion
tiıgsten Jlexte 1n Übersetzung. So wird d} die In der Zeeitschrift tür Kıirchen-
Luthers Vorrede and der lateini- geschichte erscheinen soll
schen Schritften der Wiıttenberger Ge- So sehr ich Aland arın zustimmen
samtausgabe VO]  - 1545 abgedruckt, möchte, daß die Eınwände die
der sıch ein wichtiger, in der Forschung Historizität des Ihesenanschlags nıiıcht
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wirklıch stichhaltıg sınd, möchte ich Anfang bestehenden renzen seiner
doch andererseıts (siehe meılınen Beıtrag Bindung TAaSmus VO  - Rotterdam
» Der Stand der Debatte über Luthers aufgezeigt werden. Daneben steht die

Studie über den Einfluß Augustins aufThesenanschlag« 1N: „»Luther« 34, 19063,
132 nach wıe VOT darauf hinweısen, Melanchthons theologische Entwicklung

(S 67 fl ’ die die Bedeutung des Kirchen-daß die Bezeugung des Thesenanschlags
außerst cschmal ist. Da sich 1in Melan- aters für jene Anfänge ber vielleicht
chthons Vorrede, die VO "Thesenan- doch sehr betont, dann aber die
schlag spricht, nachweıslıch ıne I1 wichtige Arbeıt über Melanchthons Ver-
Anzahl VO:  - Fehlern be1 den Angaben ständnıs der lex spiritualis Dıs ZU Jahre
über Luthers Frühzeit finden Melan- 1521 S 103 Das lebenslange, auf-
chthon 1st Ja TST 1m Herbst 1518 nach fallıg intensive Verhältnis Melanchthons
Wiıttenberg gekommen! schıene mM1r ZUT Astrologıe wiırd Zusammenhang
ıne t{WAas geringere Schärfe gegenüber seiner Stellung den Naturwı1issen-

schaften seiner eıt entwickelt SIserlohs 'These angebracht.
Bernhard Lohse un! schließlich wird der Entwurtf der

Locı VO  > 1521 1in eindrücklicher Weise
in das Spannungsfeld der großen Aus-

MAURER: Melanchthon-Studıien. Gü- einandersetzung zwıschen Luther un!:
tersloher Verlagshaus Gerd Mobhn. 1964 TASIMUS hıneinversetzt S 137
163 Kart. Schriften des ereins für Es zeigt sıch, daß die Gestalt des Jun-
Reformationsgeschichte I SCH Melanchthon in allen diesen Auf-

satzen betont 1mM Vordergrund steht. Die
Dem langsam wachsenden Interesse Nachzeichnung seiner Anfänge, dıe diese
der Gestalt Philıpp Melanchthons kommt frühe Theologie als einen durchaus eige-

NCI, dabei ber höchst komplexen Ent-diese Zusammenfassung einiger bereıts
früher verschiedenen Stellen erschie- wurt aus reformatorischen und humanı-

Arbeıten über diesen bedeutend- stischen Gedanken darstellt, ist das ın
sten Mitarbeiter Luthers 1n schöner allen Arbeıten umkreiste un! somit

mehr der minder vorherrschendeWeise en. Weıt i1st der
Bogen, der die sorgfältig eindringende "IThema Spannend geschrieben, auch da,
Einzeluntersuchung geschickt mit der bekanntes Materıial LLULI LICH Srup-
ausgreifenden Darstellung größerer Fa plert wird, immer anregend, selbst da,
sammenhänge verbinden weiß Mau- INa  3 einzelne Akzente anders sefzen

Ter zeichnet Melanchthon als Laienchrıi- möchte, kann INnan diesem Band 1Ur ıne
sten S 911) und als Humanıisten (S5. 2O45), möglıchst weıte Verbreitung wünschen.

Martın Gireschatwobeı ausdrücklich gerade auch die VOIl

143


